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ZEICHENERKLÄRUNG

A) FESTSETZUNGEN

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplans
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Allgemeines Wohngebiet

Geschoßfiächenzahl - hochstzulässige

Grundflächenzahl - hochstzulässige

maximal 2 Vollgeschosse zulässig
(wobei das 2. Geschoß im Dachraum liegen muß)

nur Einzelhäuser zulässig

Satteldach

Dachneigung

wahlweise Firsbichtung

Baugrenze

Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie
auch gegenüber Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Flächen für Versorgungsanlagen.für die Abfatlentsorgung und
Abwasserbeseitigung sowie für Ablagemngen

Elektrizität - Trafostation

öffentliche Grünflächen

Kinderspielplatz

private Grünflächen = Ortsrandeingrünung
mit standortheimischen Wildgehölzen

Bemaßung

B) HINWEISE UND NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN

bestehende Grundstücksgrenzen

geplante Grundstücksgrenzen

149^1 Flurnummem

bestehende Hauptgebäude

bestehende Nebengebäude

Vorschlag zur Situierung neuer Gebäude

Garagen

Bäume und Sträucher als Pflanzvorschlag

CZ3 d3 CD Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes:
BEBAU Nr. 7 "Feldkapelle"


